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«Rebleuten» ist bereit für Neustart
Im «Zunfthaus zur Rebleuten» haben neue Pächter das Ruder übernommen. Am Donnerstag wird eröffnet.

VON ANITA DIRNBERGER

«Back to the roots» – «Zurück zu den Wur-
zeln» – heisst das Konzept, mit welchem
dem «Zunfthaus zur Rebleuten» wieder
Leben eingehaucht werden soll. Seit An-
fang Monat bereiten die neuen Pächter
Jacqueline Aeberli und Marco Rudolph
die Neueröffnung des Traditionshauses
mitten in der Altstadt vor, wie Rudolph
gestern auf Anfrage erzählte. Auf der Su-
che nach einem gemeinsamen Projekt
wurden der Koch und die Sommelière 
am Pfisterplatz fündig. «Die Lokalität ist
traumhaft», schwärmte Rudolph, der zu-
letzt an verschiedenen Adressen in Len-
zerheide/Valbella gearbeitet hat. Er bietet
seinen Gästen künftig traditionelle Bünd-
ner Gerichte an. «Das ‹Rebleuten› ist ein
ehrwürdiges Haus, darum bietet es sich
an, zurück zu den Wurzeln zu gehen», so
Rudolph. Die traditionellen Speisen wer-
de er «frischer und frecher» präsentieren
sowie internationale Elemente aus der 
Nouvelle Cuisine einfliessen lassen.

Hotelbetrieb geht auch weiter
Die neuen Pächter werden sich und ihr
Haus am kommenden Donnerstag, 1. Juni,

der Öffentlichkeit vorstellen. Von 15 bis
22 Uhr öffnen sie die Türen des Zunfthau-
ses für einen Eröffnungs-Apéro. Ab 2. Ju-
ni wird das Restaurant normal in Betrieb
sein. Der Berner und die Zürcherin über-
nehmen ab Anfang nächsten Monats auch
den Hotelbetrieb im «Rebleuten», der seit

der Schliessung des Restaurants im No-
vember vergangenen Jahres durch die
Inhaber weitergeführt wurde, wie Ru-
dolph weiter erklärte. Nichts ändert sich
für die ehemalige «Rebleuten»-Apéro-
Bar, die seit über einem Jahr unabhängig
vom Hotel und Restaurant unter dem

Namen «Classico» von Nena Cuni betrie-
ben wird.

Aufbauarbeit notwendig
Das «Rebleuten» hat eine bewegte Zeit 
hinter sich. Im April vergangenen Jahres
wurde ein Konkursverfahren über die
Inhaber des Einzelunternehmen «Reb-
leuten» eröffnet, die Gastgeber Maya und
Mario Fluor führten den Betrieb aber
noch bis im Herbst weiter (im BT). Nach-
dem der Restaurationsbetrieb sieben
Monate stillgestanden habe, sei nun viel
Aufbauarbeit erforderlich, meinte Ru-
dolph. Er versuche hierfür, wieder Part-
nerschaften mit der Zunft und Chur Tou-
rismus einzugehen. Letzteren ist viel
daran gelegen, dass dem «Rebleuten»
wieder Leben eingehaucht wird, wie Mi-
chael Christ, Leiter Marketing und Sales,
auf Anfrage sagte. Das Restaurant habe
in den letzten Monaten gefehlt, denn die
Altstadt habe wenige vergleichbare An-
gebote. Christ hofft, dass nun wieder
Konstanz einkehrt. «Wir glauben daran,
dass die neuen Pächter frischen Wind in
das historische Haus bringen werden.»

www.rebleutenchur.ch

Zurück zu den Wurzeln im altehrwürdigen Haus: Jacqueline Aeberli und
Marco Rudolph wollen das «Rebleuten» auf Erfolgskurs bringen. Foto Theo Gstöhl

Mit Humus und Humor
Im Bioterra-Kurs «Gartenkind» staunten die jungen Teilnehmer diese Woche nicht schlecht. In ihren Beeten 
hat sich nämlich so einiges getan – und im Boden ist so manch eine Überraschung zu finden.

VON STEFANIE STUDER

Sie waren in den Frühlingsferien und auf
Maiensässfahrt. Nun sind die Gartenkin-
der zurück, einige von ihnen besuchen
nach längerer Zeit wieder ihre Beete, die
sie vor einem Monat im Garten der Päda-
gogischen Hochschule Chur bepflanzt 
hatten (BT vom 15. April). Und diese ha-
ben sich ziemlich verändert: Kapuziner-
kresse grünt und Erbsenpflanzen ranken
an kleinen Tipis empor, welche die Kin-
der aus Ästen gebastelt hatten. «Jetzt
schauen wir mal, was unsere Radieschen
machen», meint Kursleiterin Yvonne Pan-
zer. Die Kinder rennen zu ihren Beeten
und Elodie ruft strahlend: «Meine sind
schon ganz rot!» Tatsächlich weisen die
Radieschen der Primarschülerin schon
eine stattliche Grösse auf. Panzers Vor-
schlag, die Knollen erst nächste Woche
zu ernten, kommt bei Elodie aber nicht
sonderlich gut an. Flugs erntet sie fünf
der Radieschen und legt diese auf ihren
Turnbeutel, um ihre Mutter damit zu
überraschen. «Eigentlich mag ich Radies-
chen gar nicht so sehr», erklärt sie. Gut
für Elodie, dass in ihrem Beet auch noch
andere Pflanzen zu finden sind.

Karotten, Zwiebeln, Spinat und vieles
mehr wurden gesät. Im Kurs «Garten-
kind» der Organisation Bioterra, der an
über 100 Standorten in der Schweiz und
dieses Jahr erstmals in Chur stattfindet,

pflanzen die Gartenkinder während einer
Saison gemeinsam Gemüse und Blumen
an, graben, jäten, giessen und nehmen
als Höhepunkt die eigene Ernte mit nach
Hause.

Über den Kreislauf der Natur
Der achtjährige Mael kennt sich schon
bestens aus und zeigt, wie sich Karotten-
und Radieschengrün unterscheidet.
Beim Graben in seinem Beet stösst er auf
eine Saatkartoffel. «Die nehme ich mit
und mache Pommes frites daraus», meint
er und lächelt verschmitzt. Im Boden ver-
stecken sich aber noch weitere Überra-
schungen. Panzer ruft die sieben Kinder
zusammen, um gemeinsam eine Boden-

probe zu untersuchen. «Die Kinder sollen
lernen, dass sich ganz viele Mikroorganis-
men darin verstecken. Die Idee ist, da-
durch den Kreislauf der Natur kennen-
zulernen», erklärt Panzer und schüttet
ein wenig Erde auf eine Zeitung. Sogleich
kriechen mehrere Tierchen hervor. Tau-
sendfüssler, Asseln, Regenwürmer – die
Mädchen kreischen, die Jungen grölen.

Nein, «grusig» fände er die Krabbeltiere
nicht, antwortet der achtjährige Nino,
und nimmt wie zum Beweis zwei Tau-
sendfüssler in die Hand.

In einem weiteren Experiment trennen
die Kinder mithilfe einer mit Wasser ge-
füllten Plastikflasche den Humus von
Steinen. «Seht ihr, wie der Humus nach
oben schwimmt?», fragt Panzer. Die Kin-

der nicken eifrig, und Nino fragt: «Aber
weshalb machen wir denn so viel Hu-
mor?» «Nein, Humus», sag t Panzer
schmunzelnd, erklärt dem Jungen,
wozu Pflanzen die nährstoffreiche Erde
benötigen, und fügt an: «Humor hast du
bereits.»

www.bioterra.ch/gartenkind

Im Kurs «Gartenkind» säen die Primarschüler gemeinsam mit Yvonne Panzer Maissetzlinge. Gianna untersucht ein Stück der
Mais-Pflanzen mit dem Mikroskop, und Elodie zeigt stolz ihre ersten selbst gesäten Radieschen. Fotos Stefanie Studer

Serie Gartenkind

INSERAT

Samstag, 27.05.2017

Pirates Of The Caribbean - Salazars Rache -
Kaptain Jack Sparrow sucht den Dreizack von Posei-
don.
14.00, 22.15  2D 
16.45, 19.30  3D Deutsch             ab 12 empf 14 J.

Die Schlümpfe - Das verlorene Dorf - Neue
Abenteuer für Schlumpfine und ihre Freunde.
13.00  2D Deutsch                            ab 6 J.
Überflieger - Richard The Stork  - Der Spatz
Richard wird von einer Storchenfamilie aufgezogen.
13.00  2D Deutsch                            ab 6 J.
The Boss Baby - Die Geburt eines neuen Babys ver-
ändert das Familienleben grundlegend.
13.15 2D Deutsch                ab 6 empf 8 J.
Hanni & Nanni: Mehr als beste Freunde - Die
Zwillingsschwestern müssen gegen ihren Willen ins In-
ternat.
15.00 Deutsch                            ab 6 J.
Die göttliche Ordnung - Der neue Schweizer Ki-
nofilm rund ums Frauenstimmrecht.
15.00 Dialekt                           ab 12 J.
Abgang mit Stil - Going In Style  - Komödie
über drei Rentner, die um ihr Geld kämpfen.
15.30 Deutsch              ab 6 empf 10 J.
Die Schöne und das Biest - Neuverfilmung des
Märchens mit Emma Watson und Dan Stevens.
17.00  2D Deutsch ab 6 empf 10 J.
King Arthur: Legend Of The Sword  - Abenteu-
erfilm um den Kampf um Englands Königskrone. 
17.15 3D
19.45 2D Deutsch          ab 12 empf 14 J.
20th Century Women - Jahrhundertfrauen -
Drama mit Annette Bening.  Golden Globe Nomination
2017 als Beste Schauspielerin.
17.45 E/d ab 12 J.
Alien: Covenant - Eine neue Astronauaten-Crew
ist unterwegs an den Rand der Galaxie.
20.00 Deutsch
22.15 E/d/f                                ab 16 J.
Lommbock  - Der erfolgreiche Stefan trifft nach 15
Jahren seinen Kumpel Kai wieder, was für die Freund-
schaft der beiden zur echten Herausforderung wird.
20.15, 22.30  Deutsch  ab 12 empf 14 J.
Get Out - Ein Besuch bei den Eltern der Freundin wird
zum Alptraum. Packender Thriller.
22.30 Deutsch                         ab 16 J.

Sonntag, 28.05.2017

Unerhört Jenisch - Das Geheimnis des besonderen
Sounds.
10.45 Dialekt                              ab 6 J.
Pirates Of The Caribbean - Salazars Rache -
Kaptain Jack Sparrow sucht den Dreizack von Posei-
don.
12.45, 18.15  2D Deutsch
15.30  3D Deutsch         
21.00  3D E/d/f                  ab 12 empf 14 J.

Die göttliche Ordnung - Der neue Schweizer Ki-
nofilm rund ums Frauenstimmrecht.
10.30 Dialekt                           ab 12 J.
Die Hütte - Ein Wochenende mit Gott  - Nach
dem gleichnamigen Bestseller, in dem ein trauernder
Mann nach dem gewaltsamen Tod seiner Tochter  auf
Gott persönlich trifft.
10.30 Deutsch           ab 12 empf 14 J.
The Boss Baby - Die Geburt eines neuen Babys ver-
ändert das Familienleben grundlegend.
10.45 2D Deutsch               ab 6 empf 8 J.
Hanni & Nanni: Mehr als beste Freunde - Die
Zwillingsschwestern müssen gegen ihren Willen ins In-
ternat.
12.30, 13.00 Deutsch                            ab 6 J.
Die Schöne und das Biest - Neuverfilmung des
Märchens mit Emma Watson und Dan Stevens.
13.15  2D Deutsch ab 6 empf 10 J.
Die Schlümpfe - Das verlorene Dorf - Neue
Abenteuer für Schlumpfine und ihre Freunde.
14.45  2D Deutsch                            ab 6 J.
Fast & Furious 8 - Ein neues Abenteuer wartet auf
Dom und seine Crew.
15.15                       Deutsch             ab 12 empf 14 J.
Lommbock  - Der erfolgreiche Stefan trifft nach 15
Jahren seinen Kumpel Kai wieder, was für die Freund-
schaft der beiden zur echten Herausforderung wird.
16.00, 21.00  Deutsch  ab 12 empf 14 J.
Abgang mit Stil - Going In Style  - Komödie
über drei Rentner, die um ihr Geld kämpfen.
16.45 Deutsch              ab 6 empf 10 J.
20th Century Women - Jahrhundertfrauen -
Drama mit Annette Bening. Golden Globe Nomination
2017 als Beste Schauspielerin.
18.00 E/d ab 12 J.
King Arthur: Legend Of The Sword  - Abenteu-
erfilm um den Kampf um Englands Königskrone. 
18.15 3D
20.30 2D Deutsch          ab 12 empf 14 J.
The Borneo Case – Über den Kampf gegen die
Abholzung der Urwälder auf Borneo.
19.00 OV/d/f                       ab 6 empf 8 J.
Alien: Covenant - Eine neue Astronauaten-Crew
ist unterwegs an den Rand der Galaxie.
21.00 Deutsch                       ab 16 J.

Jugendschutz: Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16
Jahren und Kinder im Rahmen des festgelegten Zutrittsal-
ters Filmvorführungen besuchen, die bis spätestens 21.00
Uhr beendet sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle
Filmvorführungen besuchen, falls sie das festgelegte Zu-
trittsalter nicht um mehr als 2 Jahre unterschreiten. Die
Verantwortung für die Einhaltung der Altersbestimmungen
liegt bei der Begleitperson.




